 pH-Messung mit Blaukrautsaft 

pH-Indikatoren kann man nicht nur im Labor finden, Blaukrautsaft hat genau dieselben Eigenschaften

Ihr braucht:

· Blaukraut im Glas, bzw. Dose oder frische Blaukrautblätter

· Reagenzgläser

· Reagenzglasständer

· Kaffeefilter mit Filterhalter

· Mehrere Glasflaschen

· Verschiedene Haushaltsproben

· Essig 

· Zitronensaft

· Waschmittel

· Salzstängel oder ähnliches Laugengebäck

· Kaisernatron oder Bullrichsalz

· Natriumcarbonat

· Leitungswasser

· ...

· Pasteurpipette oder normale Pipette

Probenvorbereitung:

· Wenn euer Lehrer Blaukraut in der Dose oder aus dem Glas mitgebracht hat, müsst ihr den Saft davon vorsichtig abgießen und mit einem Kaffeefilter  filtrieren..

· Wenn ihr Blaukrautblätter habt, müsst ihr sie klein schneiden, in einen Topf geben, mit Leitungswasser knapp bedecken und das ganze 10 min abkochen, danach müsst ihr das Blaukraut mit einem Kaffeefilter filtrieren.

· Die Salzstängel werden fein zerbröselt, mit warmem Leitungswasser leicht bedeckt und gut umgerührt. Nach 30 min wird der Ansatz filtriert.

Für 3 Salzstängel braucht ihr ungefähr 30 ml Wasser

· Von Kaisernatron oder Bullrichsalz, Waschmittel und Natriumcarbonat gibt man einzeln in ein Gefäss und füllt nur ganz wenig warmes Wasser dazu, dann rührt ihr gut um und filtriert die Flüssigkeit mit einem Kaffeefilter.

Versuch:

1.) Richtet euch 6-8 Reagenzgläser in einem Ständer.

2.) Beschriftet die Reagenzgläser mit den Proben die Ihr zugeben wollt

3.) Gebt  je 1 cm Blaukrautsaft in ein Reagenzglas und verdünnt ihn mit Leitungswasser so, dass ihr danach ca 3 cm  Flüssigkeit im  Reagenzglas habt.

4.) Gebt je 1 cm der Proben in die Reagenzgläser 

5.) Schwenkt die Gläser leicht um die Flüssigkeiten zu mischen.

6.) Es kann sein, dass es ein paar Minuten dauert, bis ihr eure endgültige Farbe bekommt

7.) Um noch mehr Farbtöne zu erhalten, können ihr auch nur einige Tropfen der Probe in ein Reagenzglas geben.

8.) Notiert euch eure Beobachtungen auf dem  Ergebnissblatt
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